
Unserer Jugend
         die Welt eröffnen.

Hilfe zur Selbsthilfe.



Grusswort

Liebe Leserinnen und Leser

Bildung kann man in der Schule oder an einer 
Universität erwerben. Aber auch während
Reisen, im Austausch mit einer anderen Kultur 
oder beim Erlernen einer anderen Sprache.

Wir selbst durften diese Erfahrung machen und 
wissen, wie bereichernd ein längerer Aufenthalt 
in einem fremden Land sein kann. Während zehn 
Jahren war Bogotá/Kolumbien unser Lebens-
mittelpunkt und hat uns beide sehr geprägt. 
Gerade junge Menschen können dabei viel für 
ihre berufliche Zukunft und ihren späteren 
Erfolg lernen. Denn es heisst, sich neu zu organi-
sieren, sich auf Unbekanntes einzulassen und 
mit erreichtem Wissen Pläne zu schmieden.

Mit der Stiftungsgründung möchten wir Türen 
für diejenigen öffnen, die das nicht alleine tun 
können. Unser gemeinsamer Kinderwunsch 
wurde leider nicht erfüllt, mit ein Grund, wes-
halb uns die Jüngsten besonders am Herzen 
liegen. Die Einrichtung soll förderungswürdigen 
Kindern und Jugendlichen aus weniger privi-
legierten Verhältnissen den Zugang zu einer 
Ausbildung ermöglichen und damit positive Werte 
vermitteln und bessere Lebensperspektiven 
schaffen. 



Kolumbien hat uns nicht nur mit seiner Sprache 
und seiner reichen Kultur beschenkt. Es hat uns 
während unseres Aufenthalts gelehrt, auf inter-
nationaler Ebene unternehmerisch und eigen-
ständig zu handeln. 

Deutschland, unsere Heimat, hat es ermöglicht, 
unser Unternehmen auf soliden Pfeilern aufzu-
bauen. Dank seiner politischen Sicherheit und 
ökonomischen Möglichkeiten konnten wir aus 
einer Geschäftsidee ein kleines, internationales 
und prosperierendes Handelsunternehmen 
schaffen.

Die Schweiz ist für uns das Land der langlebigen 
Freundschaften. Hier wissen wir unser Stiftungs-
vermögen gut verwaltet und bewahrt. 

Es ist daher unser Wunsch, dass Stiftungsbe-
günstigte, wenn immer möglich, aus diesen
drei für uns wichtigsten Ländern kommen.

Herzlichst
Hera Schahl geb. Knirsch und Richard Schahl

Deutschland, Kolumbien
und die Schweiz —
wir fühlen uns diesen drei 
Ländern zu besonderem 
Dank verbunden.



Unser Anliegen:
    Jungen Menschen
durch Bildung bessere
       Chancen bieten.

Dabei zählt eine schulische Grund- oder Berufs-
ausbildung genauso zu den Zielen der Hera-und-
Richard-Schahl-Stiftung wie die Förderung von 
akademischer oder kultureller Weiterbildung 
oder die Vermittlung von Toleranz und Völker-
verständigung. 

Die Wege zur Bildung sind so vielfältig wie die 
Individuen, denen sie zugute kommt. Ein Leit-
gedanke soll unserer Stiftungsarbeit jedoch stets 
zugrunde liegen: die Vermittlung einer christlich-
humanitären Grundhaltung. Diese scheint uns 
die Voraussetzung zu sein, um Internationalität 
und Respekt vor anderen Menschen und Kulturen
einzuüben und zu leben.

Die Hera-und-Richard-Schahl-Stiftung verfolgt 
gemeinnützige, nicht-kommerzielle Zwecke  
und ist politisch sowie konfessionell neutral.  
Sie erstrebt keinen Gewinn.



Momente des Glücks
         sind Impulse
   fürs Leben.

Insbesondere soll die Stiftung folgende Schwer-
punkte der Förderung bilden:

•  die Übernahme der Ausbildungskosten von 
Kindern und Jugendlichen aus weniger privi-
legierter Umgebung, beispielsweise durch

 Patenschaften.

•  die Förderung von besonders begabten oder 
aus anderen Gründen förderungswürdigen 
Kleinkindern.

•  die Förderung junger Menschen aus bildungs-
fernen Schichten durch die Finanzierung von 
Fortbildungsmassnahmen (spezielle Lehrver-
anstaltungen, Bildungsreisen, Sprachkurse, 
Seminare oder dergleichen).

•  die akademische Weiterbildung von weniger 
privilegierten Studenten durch Stipendien

 oder durch die finanzielle Unterstützung
 ihrer wissenschaftlichen Arbeiten.

•  die Unterstützung von Einrichtungen, Pro-
jekten oder Forschungsarbeiten, die die Ziele 
der Stiftung teilen und/oder fortführen. 

Ziel der Stiftung ist es auch, ihr Anliegen in 
zweckmässiger Form der Öffentlichkeit bekannt 
zu machen, um die Bereitschaft zur finanziellen 
Unterstützung ihrer Arbeit zu wecken.





Möchten Sie einen Antrag stellen?
Wenn Sie sich von unseren Stiftungszielen 
angesprochen fühlen und uns Ihr Projekt vor-
stellen möchten, können Sie Ihren Förderantrag 
bei uns einreichen. Die Abgabetermine sind
31. Januar, 31. Mai und 30. September.
Alles Wissenswerte über die Formalitäten des 
Antrags, den Ablauf der Vergabe und unsere 
Ein- oder Ausschlusskriterien erfahren Sie 
auf www.schahlstiftung.ch.

Möchten Sie unsere Stiftung
unterstützen?
Wir freuen uns über jeden Beitrag, der die 
Möglichkeiten und das Wirkungsfeld 
der Hera-und-Richard-Schahl-Stif-
tung erweitert. Wenn Sie mehr 
Informationen dazu erhalten 
möchten oder Fragen haben, 
können Sie gerne mit uns  
Kontakt aufnehmen.

Wünsche erfüllen
   und Ziele erreichen.



Hilfe zur Selbsthilfe.

Hera-und-Richard-Schahl-Stiftung
c/o Aquila AG
Hardstrasse 4
Postfach
CH-4020 Basel
Telefon +41 58 680 60 21
www.schahlstiftung.ch

Spendenkonti:
Credit Suisse AG
CH-4002 Basel
CHF-Konto: IBAN-Nummer CH89 0483 5153 8524 1100 0
EUR-Konto: IBAN-Nummer CH55 0483 5153 8524 1200 0

Die Institution untersteht der eidgenössischen
Stiftungsaufsicht.


